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Lebendige Partnerschaft - Von der Elbe an den Rhein

(RK) Koffer packen, Taschen einräumen, 
Kisten ordnen, Autos beladen - und dann 
ging’s los! Eine Heidenauer Delegation 
mit dem Bürgermeister Jürgen Opitz an 
der Spitze begab sich auf den Weg nach 
Troisdorf, um im Rahmen des dortigen 
Stadtfestes Heidenau zu präsentieren. 
Besonders für uns Line-Dance-Company 
Heidenau (LDC) eine spannende Ge-
schichte, da wir noch nie in dieser Partner-
stadt waren. Nach einer lustigen und ent-
spannten Fahrt kamen wir wohlbehalten 
in unseren Quartieren an und ließen den 
Abend in gemütlicher Runde ausklingen.
Der Samstag startete mit einem tollen 
Frühstück und einer letzten Probe. Danach 
fuhren wir ins Stadtzentrum, wo bereits 
buntes Festleben herrschte. Mitten in der 
Fußgängerzone befindet sich der Kölner 
Platz, der für uns Heidenauer reserviert 
war. Schnell bauten wir unsere Angebote 
auf und es dauerte nicht lange, bis die ers-
ten Familien neugierig näher kamen. Beim 
Spielen und Goldsuchen kam man mitei-
nander ins Gespräch. Aber auch die an-
deren Heidenauer Präsentationen lockten 
die Besucher an. Ob MärchenLebensPfad, 
Rennradsimulator oder Informationen des 
Städtepartnerschaftsvereins, alles fand 
großes Interesse bei den Troisdorfern.
An einem weiteren Stand boten der Saf-
ran-Wirt und seine Mitarbeiterinnen säch-
sische Speisen und Getränke an und run-
deten damit das Ganze kulinarisch ab.
In den Nachmittagsstunden zeigten wir un-
seren ersten Auftritt, im Anschluss gab es 
noch einen kleinen Workshop. Am Abend 
folgten wir der Einladung des Troisdorfer 
Städtepartnerschaftsvereins und trafen 

uns alle im Restaurant „Zur Siegfähre“.
Nach einer gewitterschweren Nacht pack-
ten wir unsere Sachen schon wieder zu-
sammen, erst dann ging es zu „unserem“ 
Kölner/„Heidenauer“ Platz. Das Wetter 
zeigte sich zwar weiterhin nicht von sei-
ner schönsten Seite, aber das tat unserer 
guten Laune keinen Abbruch. Mit Schirm 
und Regenmantel bewaffnet tanzten wir 
auf der Straße und bewegten so manchen 
Troisdorfer zum Stehen bleiben und Zu-
schauen. 
Bald war es Zeit für unseren zweiten Auf-
tritt und im Publikum tanzte der eine oder 
andere mit. Es stellte sich heraus, dass es 
Linedancer aus der Stadt waren und so 
gab es natürlich viel Gesprächsstoff und 
so manchen gemeinsamen Tanz. Unserem 
ersten Kennenlernen sollen noch weitere 
Treffen folgen, schauen wir mal, was da 
noch so passiert.
Gegen 16 Uhr traten wir die Heimreise an, 
geschafft, aber glücklich und zufrieden.
An dieser Stelle einen herzlichen Dank 
an die Stadtverwaltung Heidenau für die 
Bereitstellung des Busses und die vielen 
organisatorischen Aspekte. Es hat alles 
super geklappt! Ein weiteres Dankeschön 
gilt der Stadtverwaltung Troisdorf für die 
Versorgung der Quartiere, in denen wir 
uns sehr wohl gefühlt haben. Natürlich gilt 
unser Dank auch dem Troisdorfer Städ-
tepartnerschaftsverein für den schönen 
Samstagabend.
Und das Fazit aller LDC-Mitstreiter? Es 
war ein supertolles, schönes Wochenende 
mit viel Spaß und angenehmen Stunden!
Ulrike Küpper-Neumann
Line-Dance-Company Heidenau 

Beim gemütlichen Abend im Restaurant „Zur Siegfähre“ - Foto: LDC

Tag der offenen Tür des 
Billardvereins SG Großsedlitz-
Heidenau und des 
Schachklubs Heidenau 

Nun ist es schon ein Jahr her, seit dem 
der Schachklub Heidenau sein neues Do-
mizil am Sportstadion Heidenau bezogen 
hat. Nachdem alle Umbau- und Reno-
vierungsmaßnahmen weitestgehend er-
ledigt sind, konnten im September auch 
die Sportfreunde des Billardvereins SG 
Großsedlitz-Heidenau in die Räumlichkei-
ten der ehemaligen Gaststätte einziehen. 
Beide Vereine werden damit in Zukunft Tür 
an Tür spielen. Aus diesem Anlass laden 
wir recht herzlich zu unserem gemeinsa-
men Tag der offenen Tür am 5. Oktober 
2013 ab 14 Uhr ein (Postadresse: Hei-
denau, Sportforum 2). Hier können Sie 
beide Vereine bei einer Runde Billard oder 
einer Partie Schach kennenlernen und ab 
15 Uhr wird dann ein Schnellschachturnier 
stattfinden. Für Fragen können Sie sich an 
info@schachklub-heidenau.de wenden.
Benjamin Schuster

Das Stadtteilbüro 
Mügeln informiert -  
Verfügungsfonds 
freie Mittel für 2013

In 2013 können noch Mittel für Kleinst-
projekte beantragt werden. Sie oder Ihr 
Verein haben eine gute Idee für Mügeln, 
welche Sie in 2013 noch durchführen 
wollen? Dann stellen Sie einen Antrag 
auf Förderung über den Verfügungsfonds 
„Soziale Stadt“. Gefördert werden Akti-
onen, die das Stadtteilleben bereichern, 
das Wohnumfeld verbessern oder nach-
barschaftliche Kontakte und Begegnun-
gen ermöglichen. Näheres finden Sie un-
ter www.heidenau.de (Soziale Stadt- was 
ist das?) oder Sie erkundigen persönlich 
sich bei mir im Stadtteilbüro. 
Stadtteilbüro Mügeln
Bahnhofstraße 8, 01809 Heidenau
Tel.: 03529 5973975
Handy: 0172 3794391
E-Mail:
stadtteilbuero.muegeln@cjd-heidenau.de
Sprechzeiten:
Di:  09.00 - 12.00 Uhr
Do:  15.00 - 18.00 Uhr
Carola Lesky
Stadtteilmanagement




